
 
 
 
 

 
 
 
Kanzelaufruf zur Bettagskollekte 2024 
 
Der eidgenössische Dank-, Buss- und Bettag wurde als natio-
naler Feiertag geschaffen, um Spaltungen und tiefe Gräben 
nach dem Sonderbundskrieg von 1847 zu überwinden. Damals 
ging es um den sozialen Zusammenhalt und die politische Ge-
staltung der Schweiz. 
 
Den sozialen Zusammenhalt fördern heute viele verschiedene 
Akteure in unserem Land, wir als Kirche spielen eine Rolle, ge-
nauso wie kirchliche Werke, freiwillige Engagierte, Vereine, Par-
teien und mannigfaltige Gruppen und Initiativen in der Zivilge-
sellschaft.  
 
Das Hilfswerk der Evangelisch-reformierten Kirche Schweiz 
(HEKS) arbeitet in vielen Projekten in der Schweiz insbeson-
dere für soziale Integration, fördert Chancengleichheit und steht 
sozial Benachteiligten und Asylsuchenden mit Rechtsberatun-
gen zu Seite. Zentral ist dabei das Zukunftsbild einer inklusiven 
Gesellschaft, in der jeder Mensch gleichberechtigt am gesell-
schaftlichen, politischen und wirtschaftlichen Leben teilnehmen 
kann. 
 
Dies geschieht beispielsweise im Projekt «Neue Gärten», wo 
Menschen über Gartenarbeit Teilhabe erfahren können oder im 
neuen Inklusions-Projekt «Reden wir nicht übereinander, son-
dern miteinander», bei dem an Begegnungsanlässen ein Aus-
tausch auf Augenhöhe stattfindet.  
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diese wichtige Arbeit verdient unsere treue Unterstützung. Wir 
empfehlen Ihnen diese Kollekte herzlich. Der Synodalrat dankt 
für jeden Beitrag. 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen zur Kollekte und die Bettags- 
botschaft des Synodalrats finden Sie unter  
www.refbejuso.ch/kollekten 
 
 
Zahlungsinformationen: 
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